
Tagesordnung

1.Begrüßung und Eröffnung der Sitzung des OBR
2.Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit
3.Bestätigung der nachfolgenden Tagesordnung
4.Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 25.08.2021
5.Informationen der Stadtteilmanagerinnen verantwortlich:
Frau Schulz / Frau Köhler
6.Informationen aus der Verwaltung Verantwortlich: Herr Huß
7.Information zum vertraglich vereinbarten BUGA-Zuschuss für die Kindertafel
8.Informationen durch den Kontaktbereichsbeamten verantwortlich: Herr     Thomas 
Böhm
9.Vorschläge für Tagungsorte außerhalb des CAT (wenn die Möglichkeit besteht in 
Präsenz zu tagen):
- ZiMT- Zukunft im MH Treff mit Fahrradwerkstatt und Mitmach-Cafe,    
  Ziolkowskistraße 6a / UNA e.V.
- Eltern- Kind- Zentrum der AWO, Justus -von- Liebig-Straße 27 oder
- IB-Internationales Bund , Keplerstraße 23
- Patchworkcenter, Hamburger Allee 134
10.Ortsbeirat - Termine für 2022
11.Sonstiges

zu TOP 1:
Die Ortsbeiratsvorsitzende MH Fr. Klemkow eröffnete um 18:oo Uhr die gemeinsame 
Sitzung und begrüßte die Mitglieder  und Gäste.

zu TOP 2:
Es wurde die Beschlussfähigkeit des OBR festgestellt.

zu TOP 3:
Die heutigen Tagesordnungspunkte wurden leicht abgewandelt und danach einstimmig 
bestätigt.

zu TOP 4:
Das Protokoll der Sitzung vom 25.08.2021 wurde einstimmig angenommen.

zu TOP 6:
Allgemeine Infos von Hr. Huß:
° der Vermieter der Cobanna Bar hat dem Betreiber fristlos gekündigt
  allerdings war die Bar heute noch geöffnet – Hr. Huß will noch einmal nach Fragen

° das Projekt Keplerplatz läuft – seit 2 ½ Wochen stehen 2 Dixi Toiletten
  das wird scheinbar, von der Menschen Vorort gut angenommen
  teilweise wurden diese sogar eigenständig durch die beiden Kümmerer eigenständig   
  gereinigt, es  gibt 2 „Kümmerer“ für den Platz, die für etwas Ordnung sorgen, die   
  Petrusgemeinde ist in das Projekt mit eingebunden, Herr Wergin begleitet das Projekt,



   die noch fehlende Mülltonne kommt hoffentlich in der nächsten Woche,
   es wird ein Arbeitskreis gebildet, da der Platz noch einige planerische Mängel aufweist – 
   das wird aber keine schnelle Umsetzung aller notwendigen Veränderung, auf Grund von 
   haushalterischen Gründen möglich sein (Finanzanmeldungen l für den Haushalt  
   2023/2024)
+ verbesserter/ sicherer Übergang über die Straßenbahnschienen
+ Verbesserung des Überganges zur Passage
+ Installation einer öffentlichen Toilette

° Instandsetzungsarbeiten/Erneuerung Hamburger Allee - Fortschritte sind regelmäßig 
   ersichtlich – es geht gut voran, der Radweg wurde noch einmal verbessert –     
   Asphaltierung + eine bessere Führung vom Fuß/Radweg auf die Straße, ein 
   Schutzstreifen Stadteinwärts ist jetzt vorhanden

° Gehwegerneuerung Hegelstr. geht weiter vorwärts

° für die Stadtteilgärtner wurde das Geld freigegebent – somit werden dort wieder durch  
   zwei Personen (Beschäftigungsprojekt) der Plattenpark und Umgebung Waldbrücke   
   gepflegt mit  Müllbeseitigung, der Zustand des Parks wurde von Hr.Riedel bemängelt, 
   dazu gab es dann allgemeine Infos von verschiedenen Seiten aus dem Ortsbeirat und  
   von Hr.Huß:
   + der Plattenpark soll eine naturnahe Fläche sein
   + regelmäßige Müllsammlungen von Anwohnern erfolgen freiwillig
   + es wurden in einem Projekt in den letzten Monaten 7 Obstbäume gepflanzt
   + weiterhin sind 27 Baumpflanzungen im Herbst zu erwarten

°  weiterhin gab es eine Nachfrage, ob das Stück eine potenzielle Baufläche ist/wird
   + dieses ist keine Baufläche, sondern soll als unbebaute Freifläche so bestehen bleiben

° die Fläche zwischen Netto und Plattenpark ist potenzielles Bauland (Anfrage Ortsbeirat)
   + dieses wurde von Hr.Huß bestätigt
   + die Stadt ist für die Fläche als Eigentümerin verantwortlich
   + eigentlich keine Bewirtschaftung, außer eventueller Pflege – Hr. Huß wollte noch mal   
      erfragen, was dort gemacht wird

° der Blattgarten kam noch einmal ins Gespräch
  + dieser wird durch den geplanten Neubau der  Albert Schweizer Schule verlagert,
  + eine Ersatzfläche wurde noch nicht gefunden, Gespräche sind gerade etwas zäh, es  
      laufen Gespräche mit der TAG

zu TOP 7:
Info von Fr. Klemkow:
Der Ortsbeirat hatte nach der BUGA einen Zuschuss  von 10.ooo,-€, für nachhaltige 
Projekte im Stadtteil erhalten, umgesetzt wurden z.B. 
  ° Unterstützung der wesensgemäßen Bienenhaltung durch den Verein New Social Way,
  ° der Bauspielplatz hat einen Zuschuss für ein Lastenrad bekommen
  ° Geld für Einrichtungsgegenstände bei der Kindertafel
     + dieses Projekt hat sich verzögert, durch unsicheres Mietverhältnis
     + die Kindertafel darf jetzt endgültig dort bleiben
     + Anschaffung einer dringlich benötigten Spülmaschine und eines Kühlschrankes
     + das zurück gestellte Geld wird dann ausgezahlt



° die Kinder der Tafel haben in der letzten Zeit, durch gießen der Bäume im  
   Plattenpark, mitgeholfen, dass diese gut anwachsen

zu TOP 5:
Info von den beiden Stadtteilmanagerinen:
° Die letzten Veranstaltungen (Open air Kino, Quartier offen, Balkonkonzert, Stadtteilfest) 
  sind gut verlaufen und wurden nicht nur aus dem eigenen Stadtteil besucht, sondern aus 
  dem ganzen Stadtgebiet. Die Zusammenarbeit mit der Verwaltung, SDS, Fernsehturm-
  betreibern und einigen Anderen, war durchweg positiv und lässt auf weitere gute 
  Zusammenarbeit hoffen. Bis Ende dieses Jahres, kann der Kiosk am Fernsehturm 
  weiterhin genutzt werden - Ideen: Lesungen/ Glühwein/ Begegnungen.

° Adventsmarkt
  + kommt noch nicht richtig in Schwung, bis jetzt noch keine Rückmeldungen von  
     Vereinen u/o anderen Personengruppen die Interesse bekunden
  + Schweriner Weihnachtsmarktgesellschaft wurde heute angeschrieben
  + die beiden Stadtteilmanagerinnen bleiben am Thema dran und hoffen auf Unterstützer

° allgemeine Termine:
•26.09. Konzert mit Mondclee aus Rostock
•03.10. Tag der offenen Moschee
•07.10. Stadtteilführung Neu Zippendorf
•13.10. Literaturtage zum 1.Mal auf dem Dreesch
•11.11. Tag der Grundsteinlegung
•12.11. Lichterfest
•05.12. Weihnachts-Familien-Gottesdienst in der Petrusgemeinde

 Für weitere wichtige Termine/Infos über den Stadtteil, siehe unter:
 www.dreesch- schwerin.de – echt ne tolle Seite – Danke noch einmal an die Macher.

° Geplante Veranstaltung in Zusammenhang mit dem Mieterschutzbund im Atrium des
  Campus am Turm.

° Das Bundesförderprogramm „Demokratie Leben“ hat Schwerin als 333 Stadt mit in das  
  Programm aufgenommen. Somit können bis Ende das Jahres noch Förderungen
  beantragt werden – nähere Infos bekommt ihr über: Stadtjugendring Schwerin.

° Es besteht ein neues Förderprogramm = Ein Quadratkilometer Bildung. Das von der
  Freudenberg Stiftung und der Karl-Konrad-und-Ria-Groeben-Stiftung in vielen
  Brennpunkt Stadtteilen bundesweit angeboten wird. Ziel ist es, durch den
  Aufbau lokaler Bildungsnetzwerke auf gerechte Bildungschancen aller Kinder und
  Jugendlichen hinzuwirken.
  Es gab vor einigen Tagen eine Infoveranstaltung.

° Fr. Schulz ist jetzt dauerhaft, als Stadtteilmanagerin angestellt.(Hurra!!! Wir gratulieren!)  

° Die organisierte Impfaktion am 16.09. in der Petrusgemeinde war ein großer  Erfolg,
  über 300 Personen wurden geimpft. Selbst der OB Dr. Rico Badenschier legte seine
  Hände an die Spritzen.

° Sonntag der 19.09. zur Eröffnung der interkulturellen Wochen, wurden in der
  Petrusgemeinde, nochmals über 80 Personen geimpft.



                        
zu TOP 8:     
° kurze Info von Fr.Klemkow nach Telefongespräch mit Hr.Böhm (ist erkrankt):
  + keine Auffälligkeiten seit der letzten Sitzung
  + momentan wird weiter verstärkte Präsenz gezeigt, auch in Zivil

zu Top 9:
° einstimmiger Beschluss, zur nächsten Sitzung im ZIMT

zu Top 10:
° Termime 2022 – jeden 4.Mittwoch im Monat, 10 mal im Jahr:
   26.01. / 23.02. / 23.03. / 27.04. / 25.05. / 22.06. / 24.08. / 28.09. / 26.10. / 23.11.
   Zustimmung einstimmig

zu Top 11:
° Brief von Fr. Mielke:
  + Information: die Bibliothek Zitrone im Campus am Turm wurde größer
  + würde sich sehr freuen, wenn die Ortsbeiratsmitglieder mal vorbei schauen
  + es wurde bemängelt, dass es keine festen Öffnungszeiten gibt
  + Fr. Klemkow will das in einem persönlichen Gespräch klären
Anregung an die Stadt/ Verwaltung
  + die Beleuchtung zwischen Keplerplatz und Ziolkowskistr. ist unzureichend,  
     viel zu dunkel/unsicher – Bitte um Prüfung und beheben des Mangels
  + ob die Nahverkehrsbetriebe nicht noch besser und intensiver in die Reinigung
     der einzelnen Haltestellen mit eingebunden werden können bzw. müssen!

Frau Klemkow bedankte sich, gegen 19:30Uhr, für die aktive und konstruktive 
Teilnahme bei allen Ortsbeiratsmitgliedern und Gästen.

Versammlungsleitung:
gezeichnet Gret-Doris Klemkow

Protokollführung
gezeichnet Gero Süptitz
 


